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DER KLEINE LORD 
Während Isaac Newton in der Grafschaft Lincolnshire 
unter Schäfern aufwächst, fällt in London der Kopf 
des englischen Königs 

DER FRIEDEN ALLER FRIEDEN 
Die europäischen Mächte besiegeln das Ende des 
Dreißigjährigen Krieges, und Gottfried Wilhelm Leibniz 
kommt in der besetzten Stadt Leipzig zur Welt 
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Newton liest die Zeit an der Wanderung der Schatten ab 
und wird schon als Schüler für seine selbst gebauten 
Sonnenuhren bekannt 

DIES ACADEMICUS 
Der junge Leibniz führt ein Gelehrtenleben nach 
Sanduhr und Stundenplan und erliegt der Faszination 
des Unendlichen 
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Auf Forschungsreise in Wen wird Leibniz mit Newtons 
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Unterdessen wird auch die Zeit zum Streitgegenstand: 
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